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Ergebnisprotokoll1 der dritten DE-Arbeitskreissitzung –  
am 09. April 2026, 19.00 Uhr bis ca. 21.00 Uhr 
RTC Timmel, Gemeinde Großefehn  
 
Einführung in den DE-Prozess ab 18.30 Uhr 
 

Begrüßung und Einführung 

Das Planungsbüro begrüßt die 36 Anwesenden auch im Namen der Gemeinden und dankt den 
Teilnehmer/-innen für ihr Kommen und ihre große Mitwirkungsbereitschaft an der Zukunfts-
gestaltung der Dorfregion „Moormerland-Großefehn“.   

Anschließend stellt das Planungsbüro den vorgesehenen Ablauf der Sitzung vor. Anmerkungen 
oder Ergänzungen erfolgen von den Teilnehmer/-innen nicht. Frau Harms, Amt für regionale 
Landesentwicklung (ArL), Geschäftsstelle Aurich, musste ihre Teilnahme kurzfristig absagen 
und lässt den DE-Arbeitskreis herzlich grüßen. 

Vorbereitung Leitbilderarbeitung  

Das Planungsbüro führt die Ziele und Intentionen von Leitbilderarbeitungen aus. Leitbilder 
sind geeignet, gemeinsame Ziele zu formulieren, sie gemeinsam umzusetzen, die Zukunft der 
nächsten Generationen durch die Realisierung der abgestimmten Ziele zu sichern, konkrete 
von möglichst allen Bürgerinnen und Bürgern getragene Maßnahmen umzusetzen und im 
Verbund Projekte zu entwickeln, um auf diese Weise die Dorfregion sozioökonomisch, kulturell 
und ökologisch zukunftsfest zu gestalten.  

Zur Vorbereitung der Leitbilderarbeitung präsentiert das Planungsbüro folgende erste 
Ideen für einen Namen der Dorfregion: 

 Dorfregion „Rund ums Meer“ 

 Dorfregion „Rund um die Meere“ und 

Folgende erste Ideen für ein Motto als Leitsatz der Dorfregion 

 Heute schon an MOoRmerland-GroßEfehN gedacht 

 Tradition und Zukunft verbinden 

 Fehntjer Dörfer – Lebensqualität zwischen Tradition und Moderne 

 Fehntjer Dörfer – traditionell, modern, lebenswert 

 Traditionell, modern, lebenswert – Fehntjer Dörfer 

 

 
1 In der vorliegenden Ergebniszusammenfassung erfolgt die Nennung der männlichen Wortform immer 

im Sinne des generischen Maskulinums, womit ausdrücklich alle Geschlechter angesprochen und 
gemeint sind. Nur aus Rücksicht auf die Lesbarkeit wird auf die Verwendung von geschlechter-
spezifischen Wortformen weitgehend verzichtet. 
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Nach der Leitbilderarbeitung und der damit verbundenen Abstimmung innerhalb des DE-
Arbeitskreises und ggf. weiterer Beteiligter, soll gemeinsam über einen Namen und ein Motto 
entschieden werden. 

Im Anschluss bittet das Planungsbüro die Anwesenden darum, jeweils eine der ausgelegten 
sog. „City Cards Postkarten“ auszuwählen, deren Motive, Sprichworte, Sprüche usw. nach 
Ansicht des einzelnen Teilnehmers/ in einem Bezug zur Zukunftsgestaltung und -sicherung der 
Dorfregion „Moormerland-Großefehn“ stehen.  

 

 

   Fotos: Fabian Greiser 

Anschließend bittet das Planungsbüro die Anwesenden darum die mit den Karten 
verbundenen Assoziationen mit Bezug auf den Dorfentwicklungsprozess als Einstimmung auf 
die Leitbilderarbeitung zu nennen. Dabei soll das Motto gelten: Eine Karte – ein Gedanke. 

Leitbilderarbeitung in vier Themengruppen 

Das Planungsbüro stellt die o.g. vier Themengruppen, für die DE-AK-Mitglieder auf der 
vorangegangenen Sitzung Bezeichnungen entwickelten, vor.  

1. Soziale Dörfer, Daseinsvorsorge und Freizeit 

2. Regionale Wirtschaft, Versorgung, Tourismus    

3. Unsere Natur, Heimat und Landschaft 

4. Unsere Baukultur und Dörfer 

Auf vorbereiteten vier Tischen liegen Tischdecken aus Papier mit den folgenden 4 Fragen aus: 

 Was haben wir von heute an bis 2040 Neues erreicht?  

 Was haben wir uns aus der Gegenwart (heute) bis zum Jahre 2040 erhalten? Was 
wollen wir weiter festigen … 

 Und was haben wir zwischenzeitlich überwunden? Was haben wir abgeschafft? 

 Was nehmen wir uns für die Zeit ab 2040 noch vor? Blicken Sie in die ganz ferne 
Zukunft … 
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Die Anwesenden werden gebeten, die Perspektive aus dem Jahr 2040 einzunehmen und die 
o.g. vier Fragen entsprechend zu beantworten. Die Teilnehmer/-innen teilen sich hierfür  in 
Gruppen auf und wechseln während der Arbeitsphase  

 

Fotos: Fabian Greiser 

Vorstellung und Besprechung der Ergebnisse der Arbeitsphase  

Nach einer Arbeitsphase von ca. 45 Minuten stellen die Teilnehmer/-innen ihre Ergebnisse 
einander vor. Das Planungsbüro kündigt an, aus den einzelnen Nennungen ein Leitbild zu 
formulieren, das den Beteiligten zur Abstimmung vorgelegt wird (vgl. hierzu die Anlage zum 
vorliegenden Protokoll).  

Vorstellung eines Vorschlags für die Inhalte des Projektsteckbriefs 

Nach der Ergebnisvorstellung und Erörterung erfolgt die Vorstellung des geplanten 
Projektsteckbriefs. Projektsteckbriefe dienen der Übersichtlichkeit, der Plausibilisierung der 
Priorisierung, der Offenlegung der Umsetzungsmöglichkeiten eines Projektes und seiner 
Chancen auf die Zuwendung von Fördermitteln.   

Projekttitel  

Ideengeber/-in, Ansprechpartner/-in,  
Projektträger/-in (Name, Telefon, E-Mail)  
Grundstückseigentümer/-in oder Pächter/-in (bei Bedarf)  (Name, Telefon, E-Mail) 
Beschreibung des Projektes 
u.a. Beitrag zum Klima-/ Natur- und Umweltschutz bzw. zur Klimafolgenanpassung 
Ziele, die mit dem Projekt gemäß der DE verfolgt werden 
Handlungsfeld der DE (füllt das Planungsbüro aus) 
Durchführungsvorschläge u. -schritte 
Voraussichtlicher Zeitplan 
Kooperationspartner/- innen (Unterstützung durch welche Personen, Institutionen usw.) 
ggf. Kostenschätzung und ggf. Darstellung der Sicherung der Folge- bzw. Erhaltungskosten  

    Einschätzung der Wirkung im Hinblick auf die Entwicklung der Dorfregion, gewünschte     
zukünftige Projektentwicklung, ggf. Entwicklung von Folgeprojekten 
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Es wird verabredet, die Inhalte des Projektsteckbriefs auf der folgenden Sitzung abzustimmen 
und in diesem Zusammenhang ebenfalls die Projektauswahlkriterien zu erörtern.  

Projektauswahlkriterien tragen dazu bei, die Projektgüte und -reife einzelner Vorhaben 
festzustellen und die Vorhabenkonkretisierung zu unterstützen. Zudem sorgen sie für die 
nötige Transparenz und Nachvollziehbarkeit bei Projektpriorisierungen.  

Verschiedenes, Ausblick, nächste Veranstaltung und Verabschiedung 

Weitere Fragen oder Anmerkungen werden nicht vorgebracht. Das Planungsbüro bedankt sich 
bei den Anwesenden für ihre sehr engagierte Unterstützung und Ihren Einsatz für den DE-
Prozess.  

Die nächste DE-AK-Sitzung findet statt am   

Donnerstag, dem 04.06.2026, um 19.00 Uhr, im DGA Boekzetelerfehn,                               
Unterende 8, 26802 Moormerland 

Auf diesem Treffen sollen u.a. das beigefügte Leitbild besprochen, der Projektsteckbrief und 
die Projektauswahlkriterien abgestimmt und mit der konkreten Projektentwicklung begonnen 
werden.  

Ab 18.30 Uhr wird das Planungsbüro wieder eine Einführung in den DE-Prozess anbieten. 

Das Planungsbüro schließt die Sitzung um 20.55 Uhr. 

 
Emden, den 20.04.2026 
Christiane Sell-Greiser, Nicklas und Fabian Greiser 
 
Anlage 


